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Die nächste Ausgabe erscheint am

Mittwoch, dem  
14. Oktober 2020

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge ist

Donnerstag, der  
1. Oktober 2020

Annahmeschluss für Anzeigen ist

Montag, der  
5. Oktober 2020,

9.00 Uhr

Anzeige(n)
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Der Bürgermeister der Stadt Braunsbedra informiert
Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger, noch immer be-
einflusst die Coronapande-
mie das tägliche Leben und 
damit auch die Arbeit der 
Verwaltung unserer Stadt. 
Aus diesem Grund bleibt 
auch weiterhin die Zugäng-
lichkeit der Stadtverwaltung 
beschränkt. Wir stehen aber 
trotzdem für Ihre Anliegen 
zur Verfügung. 

Gern können Sie sich bei uns einen Termin geben lassen. Sie 
werden dann an der Tür von uns abgeholt, wo Sie bitte einen 
Gesundheitsfragebogen ausfüllen. Bitte vergessen Sie Ihre 
Mund-Nasen-Bedeckung nicht. Damit Sie schnell den richtigen 
Ansprechpartner finden, veröffentlichen wir nachstehend die 
aktuelle Telefonliste der Stadtverwaltung, welche auch die ent-
prechenden Mailadressen enthält. Sprechen Sie uns an, vieles 
lässt sich auch telefonisch klären, vereinbaren Sie einen Termin 
oder schreiben Sie uns, wir sind trotz Corona für Sie da.

Steffen Schmitz
Bürgermeister

Telefonverzeichnis Stadtverwaltung Braunsbedra

Name Zi.-Nr. Tel.-Nr. Arbeitsaufgaben E-Mail
Hauptamt
Schmitz, Steffen 200 40 200 Bürgermeister der Stadt Braunsbedra schmitz@braunsbedra.de
Ulrike, Böhm 226 40 226 Leiterin Hauptamt/Beteiligungsmanagment/

Wahlen
boehm@braunsbedra.de

Krug, Conny 202 40 202 Sekretariat Bürgermeister und Sitzungsdienst krug@braunsbedra.de
Dienemann, Claudia 228 40 166 Vergabestelle/Datenschutz/Sitzungsdienst dienemann@braunsbedra.de
Schmöckel, Isa 104 40 103 Personalwesen personal@braunsbedra.de
Hügel, Liane 104 40 104 Personalwesen huegel@braunsbedra.de
Poststelle/Telefonzentrale 114 40 110 Interne Dienste/Poststelle/Telefonzentrale stadt_braunsbedra@braunsbedra.de
Spieß, Swetlana 116 40 117 Öffentlichkeitsarbeit/Kultur/Sport/

Versicherungen
spiess@braunsbedra.de

Bruska, Ronald 116 40 106 IT bruska@braunsbedra.de
Ordnungsamt
Eckner, Marion 112 40 112 Leiterin Ordnungsamt/Feuerwehr m.eckner@braunsbedra.de
Frau Berger-Kluge 116 40 116 Gewerbe/Markt berger-kluge@braunsbedra.de
Hippe, Marco 108 40 115 Ordnung und Sicherheit hippe@braunsbedra.de
Schmidt, Alexander 110 40 108 Ruhender Verkehr a.schmidt@braunsbedra.de
Bitterlich, Oliver 110 40 108 Ruhender Verkehr bitterlich@braunsbedra.de
Heiße, Angelika 120 40 119 Einwohnermeldeamt heisse@braunsbedra.de
Schlamminger, Margit 120 40 120 Einwohnermeldeamt schlamminger@braunsbedra.de
Peter-Silie, Andrea 118 40 118 Standesamt/Soziales peter-silie@braunsbedra.de
Finanzen
Bleibaum, Karin 224 40 224 Leiterin des Amtes für Finanzen und Soziales bleibaum@braunsbedra.de
Goette, Holger 220 40 220 Kassenleiter goette@braunsbedra.de
Härzer, Ute 218 40 217 Grund-, Vergnügungs-, Hundesteuer härzer@braunsbedra.de
Stier, Ronny 218 40 228 Vollstreckung/Anlagenbuchhaltung stier@braunsbedra.de
Gebler, Danny 216 40 218 Kindereinrichtungen/Schulen gebler@braunsbedra.de
Loth, Janine 222 40 215 Rechnungswesen, Barkasse loth@braunsbedra.de
Gattke, Jennifer 220 40 219 Kassenwesen gattke@braunsbedra.de
Bauamt
Geithner, Holger 212 40 208 Bauamtsleiter geithner@braunsbedra.de
Pfannschmidt, Jana 206 40 206 Gebäudemanagement pfannschmidt@braunsbedra.de
Baudis, Manja 207 40 207 Gebäudemanagment baudis@braunsbedra.de
Frau Schieck 208 40 205 Gebäudemanagement/Garagen schieck@braunsbedra.de
Märker, Karsten 204 40 204 Tiefbau, verkehrsbehördl. Anordnungen maerker@braunsbedra.de
Dittrich, Annett 214 40 214 Grünflächen dittrich@braunsbedra.de
Tiedemann, Annika 210 40 250 Liegenschaften, Mieten und Pachten/Friedhof tiedemann@braunsbedra.de
Richter, Stefanie 204 40 203 Straßenausbaubeiträge/Bauleitplanung richter@braunsbedra.de
Peter-Silie, Jürgen 214 40 213 Koordinator Bauhof peter-silie@braunsbedra.de
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Warn-App NINA entwickelt. NINA steht für Notfall-Informations- 
und Nachrichten-App. Seit dem Jahr 2018 nutzt auch unser 
Landkreis diese Warn-App als Möglichkeit zur Warnung der Be-
völkerung. Die Kreisverwaltung setzt NINA bei unterschiedlichen 
Szenarien ein. Darunter zählen u. a. Kampfmittelfunde, Scha-
densereignisse bei Chemiebetrieben, Notrufausfall und vieles 
mehr. Weiterhin warnt NINA vor Unwetterereignissen durch den 
Deutschen Wetterdienst und verweist auf Hochwassermeldungen
Neben dieser Warn-App erfolgt die Warnung der Bevölkerung 
bei Großschadensereignissen und Gefahrenlagen im Saale-
kreis über Sirenen. Die Bedeutung der einzelnen Sirenensig-
nale können Sie aus der nachfolgenden Abbildung entnehmen.

Beim Signal „Warnung der Bevölkerung“ sind folgende Hinwei-
se zu beachten:
•	 Ruhe bewahren.
•	 Das nächste Gebäude aufsuchen.
•	 Fenster und Türen geschlossen halten.
•	 Klimaanlage und Lüftung ausschalten.
•	 Auf Lautsprecher-/Rundfunkdurchsagen sowie aktuelle 

Meldungen achten.
•	 Anweisungen der Behörden, Polizei und Rettungskräfte 

befolgen.
•	 Nachbarn, hilfsbedürftige Menschen und ausländische 

Mitbürger informieren.
•	 Notrufleitungen freihalten und nur im Notfall telefonieren.
Am 10. September 2020 wird zum ersten Mal bundesweit um 
11:00 Uhr ein Probealarm mit allen vorhandenen Warnmöglichkei-
ten (Radio, Fernsehen, soziale Medien, Warn-Apps wie z. B. NINA, 
Sirenen, Lautsprecherwagen, etc.) zur Warnung der Bevölkerung 
durchgeführt. Dann werden auch die insgesamt 13 Sirenenanla-
gen in der Stadt Braunsbedra und den Ortsteilen mit ausgelöst. 
Die Entwarnung erfolgt mit dem entsprechenden Sirenensignal 
dann 11.20 Uhr.
Weitere Informationen zum Bundesweiten Warntag erhalten Sie 
unter https://warnung-der-bevoelkerung.de

Marion Eckner
Ordnungsamt

Ordnungsamt

Verkehrseinschränkung - Erweiterung  
Kreuzungsbereich - Merseburger Straße - 
neue Ampelanlagen

Erweiterung Kreuzungsbereich –  
Merseburger Straße wird umgebaut

In den kommenden Wochen und Monaten müssen sich Auto-
fahrer und Fußgänger in der Merseburger Straße auf erhebliche 
Verkehrseinschränkungen einstellen. Der komplette Bereich 
zwischen den Einmündungen Lessingstraße und Schillerstraße 
wird grundhaft umgebaut. Neue Ampelanlagen werden errich-
tet sowie Ver-und Entsorgungsleitungen erneuert. Insgesamt 
sind dabei vier Bauabschnitte geplant.
Voraussichtlich ab 14. September sollen die Arbeiten am ersten Bau-
abschnitt beginnen. Dabei wird die Merseburger Straße (L178), inkl. 
Rad- und Gehweg, in Fahrtrichtung Merseburg halbseitig gesperrt.
In diesem Zeitraum wird in der Pfarrstraße ein eingeschränktes 
Halteverbot eingerichtet.
Im weiteren Bauverlauf wird anschließend die Gegenfahrbahn 
(Richtungsfahrbahn Mücheln) ebenfalls halbseitig gesperrt. 
Umleitungen für Radfahrer, Fußgänger sowie für den Fahrzeug-
verkehr werden entsprechend ausgeschildert.
In der Bahnhofstraße und Goethestraße könnte es erforderlich 
werden, zeitlich befristete Halteverbote einzurichten, um Aus-
weichmöglichkeiten für den fließenden Verkehr zu schaffen. 
Dies werden wir entsprechend rechtzeitig kommunizieren.
Für den Einbau der sogenannten Deckschicht (4. Bauabschnitt) 
wird die Merseburger Str. dann im Monat Dezember für einen Zeit-
raum von Freitag bis Sonntag voll gesperrt. Entsprechende Um-
leitungsstrecken werden ebenfalls rechtzeitig ausgeschildert. Die 
Fertigstellung der Baumaßnahme ist für Mitte Dezember geplant.
Erst vor kurzen eröffnete der REWE Markt im Zentrum 
Braunsbedra neu. An der Stelle, wo der REWE Markt zwischen-
zeitlich in einem Zelt untergebracht war, sind nunmehr großflä-
chige Bauarbeiten zu beobachten – dort soll in naher Zukunft 
ein neues Einkaufszentrum entstehen. Die Anbindung dieses 
Fachhandels an die Merseburger Straße macht diese umfang-
reichen Bauarbeiten notwendig.
Wir hoffen auf die gegenseitige Rücksichtnahme aller Verkehrsteil-
nehmer in den nächsten Monaten für die vg. Verkehrseinschrän-
kungen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.braunsbedra.de/Ver-
kehrsinformationen oder www.saalekreis.de/Straßensperrungen.

Bundesweiter Warntag

Am 10. September 2020 findet ein Bundesweiter Warntag statt 
und soll dann jährlich an jedem zweiten Donnerstag im Septem-
ber durchgeführt werden. An diesem Aktionstag soll zum einen 
die technische Infrastruktur zur Warnung der Bevölkerung in 
ganz Deutschland getestet und zum anderen die Bürgerinnen 
und Bürger insgesamt für das Thema sensibilisiert werden
Eine Warnung der Bevölkerung erfolgt je nach Ereignis auf 
mehreren Kommunikationswegen. Dazu zählen Sirenen, Laut-
sprecherdurchsagen, Verteilung von Flugblättern oder die Be-
teiligung der Medien (TV, Radio). Durch das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe wurde zudem die 
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Was wollen wir tun? Es sollen Blumenzwiebeln und -knollen ge-
steckt werden, z. B. Winterlinge, Schneeglöckchen und andere 
Frühblüher. Die Wege sollen geharkt werden. Ein Teil Ranger-
zaun soll in Richtung Parkplatz neu gesetzt werden.
Nicht unbedingt ist hier sportliche Fitness an den Tag zu legen. 
Ganz locker mit Spaten, Harken oder Hacke kann sich hier je-
der beteiligen.
Schüler konnten an solch einem Tag die Natur kennenlernen 
oder auch mit ansehen, dass es noch immer Naturgegner gibt, 
welche diese mit Müll verschmutzen. So haben die Schüler im 
letzten Jahr einiges an Müll zusammengesammelt.
Wir freuen uns über jeden freiwilligen Helfer.
Bei Fragen hierzu können Sie sich gern an Frau Dittrich (Tel.: 
034633 40214) wenden.

Bauamt Braunsbedra

Herzlichen Glückwunsch
Braunsbedra
01.10. Frau Anni Lerche zum 80. Geburtstag
04.10. Herr Roland Meyer zum 70. Geburtstag
04.10. Herr Günter Schuster zum 75. Geburtstag
06.10. Herr Eckart Wolf zum 80. Geburtstag
08.10. Frau Irmgard Kneerich zum 80. Geburtstag
08.10. Frau Ilona Pohl zum 75. Geburtstag
09.10. Frau Heidemarie Richter zum 70. Geburtstag
10.10. Frau Renate Baraniak zum 70. Geburtstag
13.10. Frau Gisela Schulze zum 75. Geburtstag
15.10. Herr Fred Ecke zum 70. Geburtstag
16.10. Herr Rolf Großöhme zum 85. Geburtstag
18.10. Frau Gisela Böhme zum 70. Geburtstag
19.10. Herr Walter Niemann zum 75. Geburtstag
20.10. Frau Hannelore Dequin zum 80. Geburtstag
20.10. Frau Margit Otto zum 75. Geburtstag
23.10. Herr Albrecht Brohmer zum 80. Geburtstag
23.10. Frau Margrit Ebensing zum 80. Geburtstag
23.10. Frau Liane Schmidt zum 70. Geburtstag
28.10. Frau Helga Bojanowski zum 80. Geburtstag
29.10. Frau Marlies Stettin zum 75. Geburtstag
OT Frankleben
12.10. Herr Lutz Meißner zum 80. Geburtstag
13.10. Herr Wilfried Döscher zum 70. Geburtstag
18.10. Frau Karola Strohm zum 75. Geburtstag
OT Großkayna
08.10. Herr Richard Patzelt zum 80. Geburtstag
20.10. Frau Gabriele Frank zum 70. Geburtstag
26.10. Frau Ingeborg Klimant zum 75. Geburtstag
29.10. Frau Inge Clemens zum 80. Geburtstag
OT Krumpa
14.10. Frau Gerlinde Vormelchert zum 70. Geburtstag
OT Roßbach
01.10. Frau Adelheid Kugler zum 70. Geburtstag
05.10. Frau Bärbel Jost zum 75. Geburtstag
06.10. Herr Dirk-Heinrich Hagemeyer zum 80. Geburtstag
15.10. Frau Karin Brehmer zum 70. Geburtstag
18.10. Herr Alois Grune zum 70. Geburtstag
20.10. Frau Marita Wachholz zum 70. Geburtstag

Bauamt

Treppenhaus in der Lessinggrundschule 
erstrahlt im neuen Glanz

Während der Ferien hat der Bautrupp der Stadt das sehr 
unschön anzusehende Treppenhaus sanieren können. Hier 
wurden an den Wänden und Decken Putzschäden beseitigt 
und es konnte hier der Bereich komplett gemalert werden. 
Die schadhaften Treppenstufen und Podestbeläge wurden 
geschliffen, loser Belag entfernt, gespachtelt und lackiert. 
Die Abschlusskanten der Treppenstufen wurden erneuert, 
so dass die Stolperstellen beseitigt sind, Handläufe wurden 
lackiert.
Vielen Dank an dieser Stelle an den Bautrupp der Stadt.

Bauamt Braunsbedra

Fleißige Helfer für den geplanten Aktionstag 
am 14. Oktober im Stadtpark Braunsbedra 
gesucht

Wieder Mal heißt es am 14. Oktober ab 10.00 Uhr „Aktion im 
Stadtpark“.
Die Aktion vom letzten Jahr hat blühende Spuren hinterlassen, 
welche jeder im Frühjahr bestaunen konnte.
Wir suchen euch, Bürger der Stadt Braunsbedra und deren 
Ortsteile, Mitglieder von Vereinen, Gewerbetreibende, Gesell-
schaften und alle anderen Interessierten.
Schon zum 3. Mal infolge soll dieser Aktionstag stattfinden und 
zur Tradition werden.
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Hier einige Gedanken von Zoe, Lina, Lilly und Julia:
Die Zukunft/Zoe 11 Jahre
Ich wünsche mir in der Zukunft, dass ich viel reise. Ich möchte 
100 Pferde haben, und ich möchte auf einem Bauernhof wohnen.
Ich möchte, dass Bäume schweben, dass es immer kühl ist im 
Sommer und dass die Anna-Hood-Gang auch, wenn ich Er-
wachsen bin, noch vorhanden ist.
Die Zukunft/Julia 9 Jahre, Lilly 10 Jahre
Es war einmal vor 7 Jahren, da habe ich gedacht, so etwas 
würde es nicht geben.
Aber es war wirklich wahr. Ich bin Jannis Kohl , meine Mama 
heißt Nina Kohl, mein Papa hieß Lars Kohl. Wir entdeckten viel, 
aber meistens in meinen Träumen.
„Jannis!“ rief seine Mutter, „du musst jetzt ins Bett.“ „Ich will 
nicht, rief Jannis.“
„Aber es ist schon 21 Uhr.“ „Na gut, rief Jannis!“
„Gute Nacht Mami!“ „ Gute Nacht Jannis!“
Jannis fing an zu träumen. Er träumte von fliegenden Büchern. 
Im Traum weckte sein Anett, seine Freundin ihn auf. Sie sagte, 
dass die Schule losgeht.
Ich weiß, dass jeder jetzt sagen würde, dass man von der Schu-
le nicht träumt. Aber er war anders.
Er liebte nämlich die Schule. Lesen, schreiben und rechnen wa-
ren sein Hobby.
Im Jahr 2027 gab es Autos, Regale und Bücher die schweben 
konnten. -
Plötzlich wachte er auf und dachte, dass alles nur ein Traum 
war, aber es war kein Traum.
Später ging alles, was er geträumt hatte, in Erfüllung.
Ende

Die verrückte Zukunft/Lina 10 Jahre
Wenn man über die Zukunft nachdenkt, denkt man an fliegende 
Autos, dass man auf dem Mars lebt und so weiter.
Aber das ist meine Vorstellung von Braunsbedra im Jahre 2040.
Es wird fliegende Häuser geben, fliegende Autos, es werden Mam-
muts und pflanzenfressende Dinosaurier gezüchtet. Man kann 
durch die Zeit reisen. Man kann fliegen. Man kann seinen Job 
selbst bestimmen. Es werden Ausländer und schwarze Menschen 
wie Menschen erkannt. Es werden keine Drogen mehr produziert.
Meine Familie wird sich nicht mehr ärgern, sie werden netter 
und besser zu uns sein.
Es wird kein Krieg mehr sein. Der Sommer wird nicht mehr über 
30 ° C werden.
Donald Trump wird nie wieder als Präsident gewählt und er wird 
nicht bei den 3 wichtigsten Präsidenten eingraviert.
Es wird keinen Corona-Virus mehr geben.
Das ist meine Vorstellung für die Zukunft von Braunsbedra und 
der Menschheit.
Das nächste Treffen der Anna-Hood-Gang findet am 29.09.2020, 
15.00 Uhr, in der Stadtbibliothek Braunsbedra statt. Die Teil-
nahme ist nur mit vorheriger Anmeldung möglich.
Die Anna-Hood-Gang bedankt sich für die freundlichen 
Unterstützung der Saalesparkasse Halle, ohne die eine 
Weiterführung der Schreibwerkstatt nicht möglich wäre.

Nachruf
Die Stadt Braunsbedra trauert um  

ihren Ehrenbürger,
den ehemaligen Bergbaudirektor

Willi Teubner

Willi Teubner hat Zeit seines Lebens die Entwicklung  
des Geiseltales maßgeblich mitgestaltet.  

Als Bergbaudirektor war er für den Braunkohleabbau im 
Geiseltal verantwortlich. Später unterstützte er die  
Sanierung und Umgestaltung der Region zu einer  
attraktiven Seenlandschaft. Er war als Experte in

 technischen oder regionalgeschichtlichen Fragen bis ins 
hohe Alter gefragt und geschätzt. Ein besonderes Anliegen 

war ihm der Erhalt der Bergbautradition im Geiseltal.

Wir danken Willi Teubner für sein unermüdliches und 
großes Engagement. Wir danken Willi Teubner für seine 
ständige Bereitschaft, uns und unserer Stadt zu helfen.

Wir werden sein Lebenswerk  
in ehrendem Gedenken behalten.

Steffen Schmitz Frank Gebhardt Sven Czekalla
Bürgermeister Bürgermeister a. D. Stadtratsvorsitzender

August 2020

Stadtbibliothek

Anna-Hood-Gang wieder aktiv
In den Sommerferien konnte sich die Anna-Hood-Gang endlich 
wieder treffen.
Nicht nur die jungen Autorinnen waren sehr aufgeregt, sondern 
auch ihr Autorenpate Andre Schinkel – der Schriftsteller aus Halle.
Die Freude über das Treffen war bei den Teilnehmerinnen so 
groß, dass sie dies gleich Anna in einem Brief mitteilten.
„Liebe Anna Hood,
ich freue mich, dass wir uns, aus der Anna-Hood-Gang“, wieder 
treffen, wieder Briefe, kurze und lange Gedichte schreiben können.
Wir aus der Anna-Hood-Gang würden uns freuen, wenn du uns 
einmal in Braunsbedra besuchst. Wie würden auch gern mal 
mit dir Eis essen gehen.

Deine Alina

Beim zweiten Treffen stand das Thema „Zukunft“ im Mittel-
punkt des Geschehens.
Neben kleinen Elfechen und Haiku entstanden verschiedene 
Geschichten.
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Einladung zum 1. Schnuppertag  
bei der Jugendfeuerwehr Braunsbedra

Unter dem Motto „Schauen und Mitmachen“ möchten wir 
alle interessierten Kinder und Jugendlichen im Alter zwi-
schen 10 und 18 Jahren zu unserem Schnuppertag in unsere 
Feuerwehr einladen.
WANN: 26. September 2020 von 10.00 bis 12.00 Uhr
WO: Feuerwehrgerätehaus, Westring 1A 

in Braunsbedra
Feuerwehr ist viel mehr als nur Feuerlöschen. Genau das möch-
ten wir euch zeigen.
Es warten spannende Mitmachaktionen, Gespräche mit Feu-
erwehrfrauen und -männern, Feuerwehrautos mit Technik zum 
Anfassen, Feuerlöschen mit der Kübelspritze und die Besichti-
gung der Feuerwache auf euch.
Auf jeden Gast wartet außerdem eine kleine Überraschung im 
Gerätehaus.
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir vorab bis zum 
23.09.2020 um telefonische Anmeldung zum Schnuppertag – 
Tel. 0173 3711225.

Besucht uns! Wir freuen uns auf EUCH!

Jana Heiße
Jugendfeuerwehr Braunsbedra

Information zum 190-jährigen Jubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr Braunsbedra

Im Jahre 1830 wurde von der Verwaltung der Gemeinde eine 
Feuerlöschspritze angeschafft. Dieser Kauf dient als erster do-
kumentierter Beweis für eine existierende Feuerwehr. Auf Grund 
dessen kann die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Braunsbedra 
im Jahr 2020 auf 190 Jahre Feuerlöschwesen zurückblicken.

Typenschild Feuerwehrspritze (1891 angeschafft) als einziges 
Überbleibsel der Feuerwehrspritze

Die Vorbereitungen zur Feier dieses Jubiläums waren bereits 
seit dem Jahr 2019 in vollem Gange. Leider müssen wir Ihnen 
nun mitteilen, dass auf Grund der weltweiten Corona Pande-
mie, diese Großveranstaltung in unserem Gerätehaus nicht 
stattfinden kann. Wir setzen alles daran, diese Feier sobald wie 
möglich nachzuholen, sofern die Lage in Deutschland dies zu-
lässt. Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Vorgehensweise. 
Auch die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Braunsbedra hoffen sehr, dass dieses Fest mit einem Tag 
der offenen Tür und mit einem bunten Rahmenprogramm bald 
wieder möglich sein wird.
Alle aktuellen Informationen rund um die Freiwillige Feuerwehr 
Braunsbedra finden Sie auf unserer Homepage 
(www.ff-braunsbedra.de) sowie auf unseren social media Ka-
nälen bei Facebook und Instagram.
Bleiben Sie gesund!

Carolin Schier
Freiwillige Feuerwehr Braunsbedra

Anzeige(n)
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Trotz Corona-Krise schmieden die Ringer Pläne und genau an 
dieser Stelle können Sie davon lesen.

Davon unabhängig sind wir weiterhin auf der Suche nach einem 
Raum, wo wir die Matte liegen lassen können, um das Training 
effektiver zu gestalten.
Wer also eine Möglichkeit weiß und ein Herz für Ringer hat, der 
weiß jetzt, wo er uns finden kann.

Uwe Nagel 
Abteilungsleiter Ringen

Die SVB-Torhüter im Trainingslager
Am ersten Wochenende im August hieß es für die Torhüter des 
SVB großes Durchhaltevermögen mitzubringen. Schon zum 
dritten Mal führte Torwarttrainer Steve Richter mit seinen Co-
Trainer ein Wochenendcamp durch. Bereits Samstagfrüh um 
9.00 Uhr begannen die ersten Einheiten.

Viel Abwechslung stand auf dem Programm, wobei der Spaß 
trotz der hohen Strapazen nicht zu kurz kommen sollte. Über-

Aktuelles von den Ringern  
des SV Braunsbedra

Abschied vom Geiseltalsee

… Das Ausweichtraining am Geiseltalsee ist nach wie vor die 
einzige Option, um gemeinsam in Bewegung zu bleiben. Doch 
genau in diesem Punkt scheint es nun ein kleines Licht am 
Ende des Tunnels zu geben und vielleicht können wir in der 
nächsten Ausgabe mehr darüber berichten. …

Das waren die letzten Sätze des Vormonats in dieser Rubrik.
Nun die Fortsetzung.
Um das Dilemma der Ringer vorwegzunehmen. Die aktuellen 
Corona-Regeln schreiben unter anderem vor, die Ringermatte 
(10 m x 10 m) nach dem Training zu desinfizieren. Das bedeutet 
für uns, diese mit einer Desinfektionslösung zu wischen und 
trocknen zu lassen, bevor sie weggeräumt werden kann.
Zeit dafür, ca. 30 min. Dazu kommen 10 - 15 min Aufbauzeit 
und 10 - 15 min Abbauzeit. Das alles geht von der eigentlichen 
Trainingszeit (2 bis 2 ½ Stunden) verloren.
Wir waren nun auf der Suche nach einem Raum, der groß ge-
nug wäre, eine kleine Matte zu legen und diese liegen lassen zu 
können. Als Übergangslösung versteht sich. Ein Training in der 
Lessing-Grundschule Braunsbedra ist so lange nicht möglich, 
wie es keinen normalen Schul-Regelbetrieb gibt.
Mit Hilfe einer netten Dame vom Gebäudemanagement der 
Stadt Braunsbedra konnten wir uns 2 Räumlichkeiten ansehen, 
wo eventuell ein Ringkampftraining stattfinden könnte. Doch 
leider waren diese ungeeignet.
Ebenfalls eine nette Dame in der Pfännerhall konnte uns nicht 
weiter helfen.
Beim SV Braunsbedra selbst gibt es auch keine Räume, die 
dafür geeignet wären, evtl. ein Feld in der Barbara-Halle. Doch 
leider sind auch hier die einzelnen Sportarten zurzeit so eng ge-
staffelt, dass keine Möglichkeit besteht, ein Feld für die Ringer 
auf Dauer zu belegen.
Nach fast 3-stündigen Verhandlungen mit dem Vorstand des 
SVB ist es gelungen, mindestens 2 Trainingszeiten pro Woche, 
sowohl im laufenden Sommerhalbjahr als auch im kommenden 
Winterhalbjahr, in der Barbara-Halle zu ermöglichen.
Das Auf- und Abbauen bleibt uns allerdings hier nicht erspart. 
Aber besser so, als gar nicht trainieren zu können. Immerhin 
sind die Ringer des SVB ein Landesleistungsstützpunkt und 
wollen dem auch gerecht werden.
Wenn Sie uns also in Zukunft suchen. Wir trainieren in der Bar-
bara-Halle.
Zurzeit jeden Dienstag und jeden Mittwoch von 16.00 Uhr bis 
18.30 Uhr.
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nachtet wurde im großen Zelt auf dem Gelände des SV Braunsbe-
dra. Nach einer kurzen Nacht ging es pünktlich 7.00 Uhr mit ei-
nem Morgenlauf in den Tag. Die ersten Einheiten folgten nach 
dem Frühstück.

Gegen Mittag sah man jedem einzelnen Keeper die Erleichte-
rung an, als der lang erwartete Satz dann endlich fiel, Feier-
abend. Bedanken möchten wir uns bei der Stadt Braunsbedra, 
Reifenservice Tino Eisfeld, der Gaststätte der vier Seen, unse-
rem Verein SVB und ein ganz besonderer Dank geht an Toni 
Reifert und der Cocktailbar für die großzügige Spende.

Steve Richter

Zeit für Abendessen - v. r. 
Chris Lewinski, Tim Hündorf; 
v. l. Steve Richter, Ronny Kade; 
vorn Tim Dubelzek

Handballspiele der Friesen 
in der Geiseltalhalle St. Barbara 
Braunsbedra
Am 26./27. September ist bei den Handballern/innen Punkt-
spielauftakt für die Saison 2020/21. Wie es unter Corona-Be-
dingungen überhaupt losgeht bringen hoffentlich die nächsten 
Tage. Heimspielstart soll der 3. Oktober sein. Und wie in den 
letzten Jahren werden auch Bernd Leopold, Peter Bößler, Dirk 
Sander und Ines Günther (von links) für die nötigen Rahmenbe-
dingungen bei den Heimspielen sorgen.

Der SV Friesen Frankleben hat folgende Mannschaften gemel-
det:
Weibliche Jugend E (AK 9/10), Männliche Jugend E (AK 9/10),

Männliche Jugend C (AK 13/14), Weibliche Jugend A  
(AK 17/18),

Frauen, 1. + 2. Männer.

Termin Uhrzeit Liga Heim Gast
03.10.2020 10:00 Bezirksliga WJE SV Friesen : HC Burgenland e. V.
03.10.2020 11:30 Bezirksliga MJE SV Friesen : Weißenfelser Handball-Verein
03.10.2020 13:00 Bezirksliga MJC SV Friesen : Weißenfelser Handball-Verein
03.10.2020 14:30 Kreisliga Männer SV Friesen : Weißenfelser Handball-Verein
03.10.2020 16:30 Verbandsliga SV Friesen : HSV 2000 Zerbst e. V.
03.10.2020 18:30 Bezirksliga Frauen SV Friesen : TuS Dieskau-Zwintschöna e. V.
24.10.2020 16:30 Verbandsliga SV Friesen : SV Grün-Weiß Wittenberg-Piesteritz
31.10.2020 10:00 Bezirksliga WJE SV Friesen : Landsberger HV e. V.
31.10.2020 11:30 Bezirksliga MJE SV Friesen : SG Spergau e. V.
31.10.2020 13:00 Bezirksliga MJC SV Friesen : HC Burgenland e. V.
31.10.2020 14:30 Kreisliga Männer SV Friesen : HC Burgenland e. V.
31.10.2020 16:30 Verbandsliga SV Friesen : Quedlinburger SV e. V.
31.10.2020 18:30 Bezirksliga Frauen SV Friesen : HC Burgenland e. V.
21.11.2020 10:00 Bezirksliga WJE SV Friesen : Weißenfelser Handball-Verein
21.11.2020 11:30 Bezirksliga MJE SV Friesen : USV Halle e. V.
21.11.2020 13:00 Bezirksliga MJC SV Friesen : SV 1925 Steuden e. V.
21.11.2020 14:30 Kreisliga Männer SV Friesen : SV 1925 Steuden e. V.
21.11.2020 16:30 Verbandsliga SV Friesen : SV 07 Apollensdorf e. V.
21.11.2020 18:30 Bezirksliga Frauen SV Friesen : HSV Sangerhausen e. V.
05.12.2020 11:30 Bezirksliga WJE SV Friesen : HSV Sangerhausen e. V.
05.12.2020 13:00 Bezirksliga MJE SV Friesen : VfB Bad Lauchstädt e. V.
05.12.2020 14:30 Bezirksliga MJC SV Friesen : SG Spergau e. V.
05.12.2020 16:30 Verbandsliga SV Friesen : HV Wernigerode e. V.
12.12.2020 00:00 Kreisliga Männer SV Friesen : spielfrei
12.12.2020 00:00 Bezirksliga MJC SV Friesen : spielfrei
12.12.2020 14:30 Bezirksliga WJA SV Friesen : Weißenfelser Handball-Verein
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Termin Uhrzeit Liga Heim Gast
12.12.2020 16:30 Bezirksliga Frauen SV Friesen : Weißenfelser Handball-Verein
19.12.2020 13:00 Bezirksliga MJC SV Friesen : Langenbogener SV e. V.
19.12.2020 14:30 Kreisliga Männer SV Friesen : USV Halle e. V.
19.12.2020 16:30 Verbandsliga SV Friesen : Handballverein Rot-Weiss Staßfurt
16.01.2021 17:00 Verbandsliga SV Friesen : SV Anhalt Bernburg e. V.
16.01.2021 19:00 Bezirksliga Frauen SV Friesen : Landsberger HV e. V.
23.01.2021 13:00 Bezirksliga WJE SV Friesen : SV UNION Halle-Neustadt e. V.
23.01.2021 14:30 Bezirksliga WJA SV Friesen : HSV Sangerhausen e. V.
23.01.2021 16:30 Verbandsliga SV Friesen : HT1861 Halberstadt e. V.
30.01.2021 11:00 Bezirksliga MJC SV Friesen : Landsberger HV e. V.
30.01.2021 12:30 Bezirksliga WJA SV Friesen : HSV 2000 Zerbst e. V.
30.01.2021 14:30 Kreisliga Männer SV Friesen : TSV Reichardtswerben e.V.
30.01.2021 16:30 Bezirksliga Frauen SV Friesen : SG Queis e. V.
13.02.2021 16:30 Verbandsliga SV Friesen : Weißenfelser Handball-Verein
27.02.2021 14:30 Bezirksliga WJA SV Friesen : TuS Dieskau-Zwintschöna e. V.
27.02.2021 16:30 Verbandsliga SV Friesen : SpG Stahl Thale/1890 Westerhausen
27.02.2021 18:30 Bezirksliga Frauen SV Friesen : TSV 1893 Großkorbetha e. V.
06.03.2021 11:30 Bezirksliga WJE SV Friesen : HC Burgenland e. V.
06.03.2021 13:00 Bezirksliga MJC SV Friesen : HSV Sangerhausen e. V.
06.03.2021 14:30 Kreisliga Männer SV Friesen : VfB Bad Lauchstädt e. V.
13.03.2021 14:30 Bezirksliga WJE SV Friesen : Landsberger HV e. V.
13.03.2021 16:30 Bezirksliga Frauen SV Friesen : BSV Fichte Erdeborn
20.03.2021 12:30 Bezirksliga WJA SV Friesen : TSV 1893 Großkorbetha e. V.
20.03.2021 14:30 Kreisliga Männer SV Friesen : SpG HSC 96/ TuS Dieskau
20.03.2021 16:30 Verbandsliga SV Friesen : SG Kühnau e. V.
10.04.2021 16:30 Verbandsliga SV Friesen : BSV Fichte Erdeborn
10.04.2021 18:30 Bezirksliga Frauen SV Friesen : SV UNION Halle-Neustadt e. V.
24.04.2021 13:00 Bezirksliga WJE SV Friesen : Weißenfelser Handball-Verein
24.04.2021 14:30 Kreisliga Männer SV Friesen : TSV 1893 Großkorbetha e. V.
24.04.2021 16:30 Verbandsliga SV Friesen : SpG HSC 96/ TuS Dieskau
24.04.2021 18:30 Bezirksliga Frauen SV Friesen : SV Großgrimma e. V.
08.05.2021 14:30 Bezirksliga MJC SV Friesen : BSV Fichte Erdeborn
08.05.2021 16:30 Bezirksliga Frauen SV Friesen : BSV 1928 Klostermansfeld e. V.
06.06.2021 16:00 Verbandsliga SV Friesen : HG 85 Köthen e. V.

Prominenz bei Ehrung der besten Keglerinnen und Kegler vom SV Friesen

Der Vorstand vom SV Friesen Frankleben hatte kürzlich 16 Keg-
lerinnen und Kegler eingeladen, um sie bei einer kleinen Grillfe-
te für die guten Leistungen in der abgelaufenen Saison 2019/20 
auszuzeichnen. Als Gast dieser nun schon traditionellen Keg-
lerehrung konnte auch der Bürgermeister der Stadt Braunsbe-
dra Steffen Schmitz, Franklebens Ortsbürgermeister Günter 
Küster und der Sektionsspielwart vom Landesverband Werner 
Wegnershausen herzlich begrüßt werden.
Steffen Schmitz beglückwünschte die erfolgreichen Kegler/in-
nen und überreichte ein Urkunde.
Bevor die immer umsichtigen und hilfsbereiten Sportfreun-
de Bernd Leopold, Dirk Sander und Peter Bößler das Grillgut 
verabreichten, wurden Lydia Fügner, Erika Hänze, Jenny He-
bestreit, Anke Kaßler, Heike Landmann, Conny Leopold, Na-
dine Möhring und Sabine Rumi (alle Staffelsieger Frauen Lan-
desklasse Süd) geehrt. Urkunde und ein Präsent der Bitburger 
Braugruppe erhielten auch die Mannschaftsmitglieder der 
1. Senioren für den ersten Platz in der Landesklasse. Neben 
Abteilungschef Michael Mähnert spielten auch Wolfgang Bo-
lik, Andreas Sattler, Dietmar Apitzsch, Michael Montag, Dieter 
Heinz, Berthold Szillat und Reinhard Schuknecht im Goldteam.
Dank der Förderung durch die Saalesparkasse, ARS Betriebs-
service GmbH Merseburg sowie Maik Patzner vom gleich-

namigen Getränkehandel aus Langeneichstädt konnte der 
kurzweilige Ehrungsabend auf der Franklebener Kegelbahn 
durchgeführt werden.

Auf den Kubak-Fotos oben Abteilungsleiter Michael Mähnert 
mit der Urkunde für den 1. Platz, dahinter Wolfgang Bolick. 
Im Bild darunter Bürgermeister Steffen Schmitz und daneben 
Werner Wegnershausen. Auf dem großen Bild die geehrten 
Kegler/innen vom SV.

Ein Team für
Marketingkonzepte

Von der Idee zum Produkt.

ihren Erfolg!LINUS WITTICH Medien KG
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Nun kamen die Geburtstagskinder an die Reihe. 4 konnten vor-
gestellt werden und davon 2 runde Geburtstage.

Ingeborg Beyer feierte ihren 90. Geburtstag. Aus gesund-
heitlichen Gründen konnte sie aber nicht anwesend sein. Die 
Glückwünsche und ein Blumenstrauß wurden ihr aber zu Hause 
überreicht.
Brita Dey feierte ihren 80. Geburtstag und die Glückwünsche 
und die Blumen wurden ihr überreicht. Das Geburtstagslied 
erklang dann wie immer aus voller Brust für alle Geburtstags-
kinder.
Nun konnten wir zu den eingeplanten Spielrunden übergehen. 
Alle Anwesenden waren wie immer eifrig dabei, was man an 
dem Klappern der Würfelbecher hören konnte.

Bezirksmeisterinnen zur Ferienfreizeit  
in Thüringen
Wie schon in den letzten Jahren war das Ziel der Ferienfreizeit 
des weiblichen Handballnachwuchses vom SV Friesen Frankle-
ben die Thüringer Landessportschule in Bad Blankenburg.
Vom 19. bis 23. August wollten sich die mittlerweile in die Al-
tersklasse 17/18 aufgestiegenen jungen Mädels fünf Tage aktiv 
erholen.
Für die Sportlerinnen um Übungsleiter Torsten Langner und der 
Physiotherapeutin Sandra Streit war es auch eine Auszeichnung 
für den erneuten Bezirksmeistertitel (weiblichen Jugend B).
Bei besten Rahmenbedingungen konnten sich die Mädels bei 
Sport, Spiel und dem nötigen Spaß gut erholen.
Verschiedene gemeinsame sportliche Betätigungen standen 
genauso auf dem Tagesplan wie Erkunden des Schwarzatal 
oder Spieleabende.
Bei dem sonnigen Wetter machten vor allem die Spiele im Sand 
großen Spaß und deshalb ist Beachvolleyball nicht wegzuden-
ken.
Zur weiteren teambildenden Maßnahme gehörte eine GPS-
Tour, bei der kleine Aufgaben im Umland zu lösen waren.
Es war rundum eine gelungene und abwechslungsreiche Fe-
rienfreizeitaktivität, die dank der Unterstützung durch das Ju-
gendamt vom Landkreis, dem Sportförderer Total Raffinerie 
Mitteldeutschland, dem Lions Club Merseburg, der Geiseltaler 
Wohnungsgesellschaft, BRE Service Schkortleben und durch 
den SV Friesen erst möglich wurde.

Fotos: Sandra Streit/Montage Verein

Ein lustiger unterhaltsamer Nachmittag  
bei der Volkssolidarität in Großkayna
Über 30° C im Schatten konnten die 38 erschienenen Mitglieder 
am 11.08.2020 nicht abhalten, zu unserem traditionellen Treffen 
in die Gaststätte „Zur Kegelbahn“ zu kommen. Die Wiederse-
hensfreude war wieder riesig groß.
In der Begrüßung durch den Vorsitzenden H. D. Heinold stellte 
er den neuen Veranstaltungsplan für das 2. Halbjahr 2020, ab-
gestimmt durch die Coronazeit, vor.
- im September gibt es wieder eine Modenschau,
- im Oktober ist die 75 Jahrfeier der Volkssolidarität,
- im November erfolgt ein Vortrag durch einen Notfallsanitäter u.
- im Dezember gibt es die traditionelle Weihnachtsfeier.
Weiterhin gab er bekannt, dass wir am heutigen Tage noch Be-
such erhalten werden. Es hatte sich die Reporterin Diana Dün-
schel von der Mitteldeutschen Zeitung angemeldet.
Nun wünschte er guten Appetit für das folgende Kaffeetrinken. 
Dazu gab es Stachelbeersahnekuchen und einen kleinen Eis-
becher. Bei dieser Hitze war das eine richtige Wohltat.
Gut gestärkt konnten nun die Fragen der Reporterin in aller 
Ruhe beantwortet werden. Sie interessierte sich sehr für 
unsere Arbeit und hörte aufmerksam zu. Am 13.08.2020, 
also 2 Tage später, stand das Ergebnis der Unterhaltung schon 
in der Mitteldeutschen Zeitung.
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Sommerferien 2020 im Hort Braunsbedra
Ein besonderes Schuljahr, dank dem Coronavirus, geht zu 
Ende. Bei unserer diesjährigen Sommerferienplanung mussten 
wir uns an der gegebenen Situation orientieren. So fanden in 
diesem Jahr leider keine Fahrten und größere Ausflüge statt. 
Trotz allem haben wir ein abwechslungsreiches und interessan-
tes Programm auf die Beine gestellt. In der ersten Ferienwoche 
stand das große Thema „Natur‘‘ auf unserem Ferienplan. Zu 
Beginn wanderten wir zur Gartenanlage nach Neumark. Hier 
wurden wir von unserer Erzieherin Frau Sachse und ihrem Mann 
freundlich in Empfang genommen. Danke für die Einladung, die 
leckere Brause und das kühlende Eis. Bei einem Rundgang 
durch den wunderschönen Garten erfuhren wir Wissenswertes 
über die verschiedenen Pflanzenarten.

Kräuterölherstellung

Im Anschluss durfte jeder die Zutat für unser geplantes ,,Kü-
chenabenteuer‘‘ am nächsten Tag ernten. Das man Natur auch 
schmecken kann, erlebten wir am darauffolgenden Tag. Aus 
dem geernteten Salbei und Nudeln zauberten wir eine Salbeinu-
delpfanne. Das Geschmäcker unterschiedlich sind, zeigte sich 
hier ganz besonders. Manch einer verzog ganz schön das Ge-
sicht beim Kosten. Unser selbsthergestelltes Kräuteröl findet 
Verwendung in der warmen und kalten Küche, aber auch als 
Dekoration kann man es nutzen. Einen Kräutertopf konnten wir 
aus Plastikflaschen basteln. In diesen legten wir Kressesamen 
und staunten nicht schlecht, als ein paar Tage später schon die 
ersten Stengel in die Höhe wuchsen. Zum Thema „Müll“ erwar-
teten uns in der zweiten Woche viele interessante Aufgaben. Ihr 
werdet staunen, was man aus Müll für tolle Sachen herstellen 
kann. Los ging es am Montag mit dem Backen von Kuchen in 
Konservendosen. Erstaunlich gut funktionierte diese Methode, 
und der Kuchen schmeckte ebenfalls. Gruselige Monster waren 
am Dienstag das Ergebnis unserer kreativen Ader. Für unsere 
Heimatstadt wollten wir in den Ferien auch was Gutes tun.

Müllsammeln gehörte dazu

Es wurden 2 Runden mit je 5 Spielen durchgeführt. In der 
1. Runde gab es eine herrliche runde Bratwurst zu gewinnen. 
In der 2. Runde wurde für alle Gewinner je ein Glas mit Würst-
chen ausgegeben. Die Verlierer erhielten als Trostpreis einen 
Wackelmann.
Die Gewinner der 1. Runde:
- Frau Waltraut Naumann,
- Frau Irene Nöhring,
- Frau Marion Merk,
- Frau Marianne Richter u.
- Herr Walter Bartel.
Die Gewinner der 2. Runde:
- Frau Ottilie Pudwell,
- Herr Hartmut Schunke,
- Frau Birkhild Iloff,
- Herr Bruno Belz u.
- Frau Marlis Pfeil.

Nachdem sich alle nach dem Spielen wieder abreagiert hat-
ten, kehrten sie zu einer ausgiebigen Unterhaltung zurück. Am 
Tisch 5 gab es noch einen guten Spender. Die von Walter Bartel 
gewonnene Bratwurst wurde sofort in 10 gleiche Teile geteilt 
und am Tisch mit Appetit verspeist. Vielen Dank.
Nach dem Abendbrot traten wir dann zufrieden den Heimweg 
an.
Auf zur nächsten Veranstaltung!

R. Schneider

private Kleinanzeigen

anzeigen.wittich.de
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Die restlichen 3 Tage bis zum Schulbeginn verbrachten wir mit 
Vorbereitungen für die Einschulung. Zu Dekorationszwecken 
wurden viel Zuckertüten aus den unterschiedlichsten Materi-
alien gestaltet und aufgehangen. Unser Abschlussfest fiel auf 
Grund der Umstände auch etwas kleiner aus als gewohnt. Bei 
Ponyreiten, lustigen Spielen und einem leckeren Eis hatten die 
Kinder trotz allem ihren Spaß.

Die Erzieher aus dem Hort Braunsbedra

Aus der Kita Sonnenschein berichtet
Das letzte Kindergartenjahr, verlief für unsere Schulanfänger 
dieses mal anders, als die anderen Jahre zuvor.
Alles begann so gut.
Im Dezember 2019 fuhren wir gemeinsam zur Weihnachtsrevue 
nach Leuna und aßen später bei Mc Donalds, worüber die Kin-
der sich sehr freuten.
Wir hatten die nächsten Monate viele tolle Höhepunkte geplant, 
wie zum Beispiel im April einen Besuch im Wünscher Landhof.
ABER dann kam CORONA!!!
Somit fielen erstmal alle Höhepunkte, Veranstaltungen und so-
gar der reguläre Betrieb in der Kita aus. Die Erzieherinnen wa-
ren da, aber die Kinder durften nicht in die Einrichtung.
Als dann auch beschlossen wurde, dass das sonst so schö-
ne Zuckertütenfest nicht in der Kita mit den Eltern stattfinden 
durfte, mussten wir uns schnell etwas anderes einfallen lassen.
Also veranstalteten wir eine „Zuckertüten-Abschlusswoche“, 
um es den Kindern noch so schön wie möglich zu machen an 
ihren letzten Tagen bei uns.
Wir haben einen Wandertag zum Geiseltalsee gemacht mit 
Frühstück am Wasser. An einem anderen Tag waren wir auf dem 
Reiterhof bei Familie Sobolewski. In der Mittagszeit bastelten 
wir schöne Dinge gemeinsam. Und in der Eisdiele „Cappucci-
no“ waren wir auch und haben uns das leckere Eis schmecken 
lassen. Das beste an diesen Tagen war für die Kinder, dass es 
KEINE Mittagsruhe gab. Bei all den Ausflügen begleiteten uns 
mit tatkräftiger Unterstützung Sandra Lützkendorf und Jörg 
Lützkendorf.
Auch wenn das Wetter an 
manchen Tagen verrückt 
spielte, so wunderschön war 
es am 10.07.2020 zu unserem 
eigentlichen Zuckertütenfest.
Frühstück im Freien, viele 
Geschenke für die Schulan-
fänger und natürlich auch für 
alle Erzieherinnen als DAN-
KESCHÖN.
Die Eltern der Schulanfänger 
kamen kurz zu Besuch und 
überbrachten Geschenke für 
die Erzieher, worüber sich 
alle sehr freuten. Dann ließen 
wir Luftballons steigen und 
zum krönenden Abschluss 
gab es die ZUCKERTÜTEN!

Bewaffnet mit Müllsäcken und Handschuhen gingen wir zur 
Ranch und einem weiteren Spielplatz. So kamen in kürzester 
Zeit 2 große Säcke voll Müll zusammen. Ein Rätsel rund um 
das Thema „Müll“ und Müllentsorgung rundete am Freitag un-
ser Projekt ab. Die darauffolgende Woche begrüßten wir mit 
einem kräftigen „Hau kola“ (Hallo Freund). Hierbei drehte sich 
alles rund um das Thema „Indianer‘‘. Als Erstes bastelten wir 
uns aus selbstgedrehten Papierperlen und Federn eine Indian-
erkette. Bevor es am Dienstag in unserer Indianerküche richtig 
heiß wurde, informierten wir uns vorher, was so alles in deren 
Töpfe und Pfannen gekommen ist. Wir entschieden uns, selbst-
gemachte Pfannkuchen aus Hirse herzustellen. 
Geschmacklich haben diese 
voll in das Schwarze getrof-
fen, aber optisch waren sie 
leider keine Augenweide. 
Egal, wir ließen sie uns trotz-
dem schmecken. Bei unse-
rer Schnitzeljagd am Mitt-
woch durch den Park waren 
sportliches Geschick, Allge-
meinwissen über Indianer 
und mathematisches Ver-
ständnis gefragt. Wir muss-
ten Klebepunkte finden, 
die an Bäumen oder unter 
Sträuchern versteckt waren. 
An jedem Fundort wurden 
uns Aufgaben gegeben, die 
wir lösen mussten, um einen 
neuen Hinweis zu erhalten. 
Am Ende unserer Schnitzeljagd wartete in der Schule eine Über-
raschung auf uns. Das „Lagerfeuer“ war schon entzündet, um 
das vorbereitete Stockbrot darüber zu grillen. Den typischen 
Federkopfschmuck der Indianer stellten wir am Donnerstag her. 
Aus Moosgummi und vielen bunten Federn entstanden ganz 
viele unterschiedliche Kreationen. Zum Abschluss dieser auf-
regenden Woche, besuchte uns Pony Hektor in der Schule. Wir 
spazierten mit ihm durch den Park und jeder tapfere Indianer 
durfte ihn eine Runde führen. Das Wochenmotto der vorletzten 
Ferienwoche lautete „Alles selbstgemacht“. Wir begannen am 
Montag selbstgebastelte Fangbecher aus Klopapierrollen her-
zustellen. Aus Mehl, Öl, Salz und heißem Wasser konnten wir 
am Dienstag unsere eigene Knete „zusammenrühren“. Für ein 
wenig sportliche Abwechslung sorgte der Mittwoch. Bei einem 
Spaziergang machten wir die Spielplätze in Braunsbedra unsi-
cher. Der Besuch in unserer Hortküche ist ein fester Bestand-
teil einer jeden Ferienwoche. Hier versuchten wir uns an selbst-
gemachten Nutella- und Vanilleeis. „Hmh“ das war lecker und 
eine willkommene Abwechslung bei diesen heißen Temperatu-
ren. Das Element Wasser war Hauptbestandteil unserer letz-
ten Ferienwoche. Mit Geduld und reichlich Ausdauer bastelten 
wir am Montag aus vielen Eisstielen Flöße. Papier benutzten 
wir für das Segel, und aus Weinkorken entstanden kleine Ma-
trosenpüppchen. Viele fleißige Hände unterstützten uns beim 
Gestalten einer phantasievollen Unterwasserwelt. Hier wurden 
fleißig Fische aus Papier gefaltet, Muscheln und Schildkröten 
ausgemalt sowie Wasserpflanzen aus Papier aufgeklebt. Spiele 
mit Wasser waren am Mittwoch eine erfrischende Abwechs-
lung bei diesen hochsommerlichen Temperaturen. Hier waren 
Ausdauer, Geschick und Teamfähigkeit gefragt. Den Donners-
tag nutzten wir für einen Ausflug in die Feuerwehr Braunsbedra. 
Bei einer spannenden und kurzweiligen Führung erfuhren wir 
viel Wissenswertes und Interessantes über die Arbeit und Auf-
gaben der Freiwilligen Feuerwehr. Natürlich konnten wir auch 
hautnah die Autos und Technik bestaunen. Danke an Carolin 
Schier, die diese Aufgabe spontan übernommen hat. Zum Ab-
schluss dieser Woche fand am Freitag eine, von allen Kindern 
schon sehnsüchtig erwartete, Wasserbombenschlacht statt. 
Bewaffnet mit Wasserbomben, Spritzflaschen und Wasserpis-
tolen konnte die Schlacht beginnen. Das war ein Riesenspaß für 
Groß und Klein am gefühlt heißesten Tag dieser Sommerferien. 

Stockbrot immer wieder lecker
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Wenn Sie interessiert sind, sich dieser Gesprächsrunde anzu-
schließen, melden Sie sich gerne in der Selbsthilfekontaktstelle 
Pflege Saalekreis, wo Sie auch weitere Informationen erhalten.
Unter Einhaltung geltenden Hygienebestimmungen sind die 
Treffen in der Selbsthilfekontaktstelle wieder möglich.

Kontakt:
PARITÄTISCHEN Selbsthilfekontaktstelle Pflege Saalekreis
Sixtistraße 16a
06217 Merseburg
Telefon: 01515 5368353
E-Mail: sschumann@paritaet-lsa.de
Internet: www.selbsthilfekontaktstellen-lsa.de

Neugründung einer Gesprächsrunde zum Thema 
„Mobbing“

Mobbing ist ein Thema von dem jeder betroffen werden kann 
und es kann überall stattfinden.
Mobbing ist auch eine Stressbelastung für den Körper, deren 
Folgen psychische Erkrankungen sein können, die sich sehr 
unterschiedlich äußern können.

Es gibt verschiedene Arten von Mobbing:
•	 Mobbing unter Kollegen und Teammitarbeitern
•	 Mobbing durch Vorgesetzte
•	 Mobbing gegenüber Vorgesetzten
Aber auch in jedem anderen Bereich unserer Gesellschaft kann 
es zu Mobbing kommen.

Damit zu leben ist sehr schwer.
In Merseburg ist die Neugründung einer Selbsthilfegruppe für 
Mobbing-Opfer geplant. In geschützter und diskreter Atmo-
sphäre kann über seine Probleme und die Erlebnisse mit Mob-
bing reden und sich austauschen.
Wenn Sie interessiert sind, sich dieser Gesprächsrunde anzu-
schließen, nehmen Sie bitte Kontakt mit der PARITÄTISCHEN 
Selbsthilfekontaktstelle Saalekreis auf. Hier erhalten Sie auch 
weitere Informationen.

Unsere Kontaktdaten:
PARITÄTISCHEN Selbsthilfekontaktstelle Saalekreis
Sixtistraße 16a in 06217 Merseburg
Telefon: 03461 341872
E-Mail: shk-merseburg@gmx.net
Internet: www.selbsthilfekontaktstellen-lsa.de

Herzlichen Dank möchten wir auch unseren Sponsoren sagen
– Familie Kahlert
– Sparkasse Halle
– MHEL Mücheln
– DEBEKA Herr Wollny
– ÖSA Herr Röser
– Familie Kase
– Familie Koch
– Ergotherapie Fanny Ziesemann Steigra
– Dr. Bernd Maier Steigra
– MVS - “Merseburger Verkehrssicherung“
– Familie Rometsch
– Sandra Lützkendorf
– Jörg Lützkendorf
– Eisdiele „Cappuccino“ Braunsbedra
– Entsorgungsgesellschaft Saalekreis mbH
– Gaststätte „4Seen“ Braunsbedra
– Raiffeisenbank Braunsbedra Herr Bilke
– Raiffeisenteam Braunsbedra
Trotz allem war es ein letztes schönes Jahr. Wir wünschen 
unseren Kindern einen tollen Start in ihrem neuen Lebensab-
schnitt.

Danke sagt das Erzieherteam der Kita Sonnenschein

PARITÄTISCHEN Selbsthilfekontaktstelle 
Pflege Saalekreis informiert

Neugründung einer Gesprächsrunde  
für berufstätige pflegende Angehörige

Sind Sie ein pflegender Angehöriger, der sich gern mit Gleich-
betroffenen in lockerer und diskreter Atmosphäre austauschen 
möchte? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf!
In Merseburg ist die Neugründung einer Gesprächsrunde zum 
Thema Demenz für berufstätige pflegende Angehörige geplant.
Die Diagnose Demenz stellt viele Angehörige vor ungeplante 
Herausforderungen, da im Umgang mit der Diagnose und dem 
erkrankten Angehörigen plötzlich viele Fragen aufgeworfen 
werden.
Es werden interessierte Angehörige aus Merseburg und Um-
gebung gesucht, die sich gern mit Gleichbetroffenen über die 
Erkrankung und die Probleme, die damit verbunden sind, aus-
tauschen möchten, sich gegenseitig Hilfe und Unterstützung 
geben wollen und so gemeinsam diese Probleme angehen.
In einer solchen Gesprächsrunde erhalten Sie auch aus Vorträ-
gen von Fachleuten oder Therapeuten neue Informationen über 
die Erkrankung selbst, aber auch über Behandlungsmöglich-
keiten und Hilfen für den Alltag.

Beratungsstelle Merseburg

Beratung am 14.09.2020
Verbraucherrechtsprobleme
Wir beraten zu Verbraucherrechtsproblemen zum Beispiel
•	 Anbieterwechsel Strom und Gas
•	 Vertragsstörungen Telefonverträge
•	 Reiserechtsprobleme
Das landesweite Servicetelefon der Verbraucherzentrale ist 
unter 0345 2927800 für Auskünfte, Terminvereinbarungen 
und nachfolgende Beratungen zu erreichen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.verbraucher-
zentrale-sachsen-anhalt.de
Für weitere Informationen: Anette Seek, Beraterin

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Caritas - Sprechzeit der Familien-  
und Erziehungsberatung in 
Braunsbedra wöchentlich

Neue Termine 
 September 2020

Die Caritas Familien- und 
Erziehungsberatung Saa-
lekreis bietet wöchentlich 
vor Ort in Braunsbedra Be-
ratung an, Markt 1 (Stadt-
verwaltung 1. Etage Zimmer 
122).

Gern möchten wir Ihnen 
die neuen Termine für 
September mitteilen.
Dienstag von 13.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr

15.09.2020
29.09.2020

Anmeldungen unter: 03461 
333900 oder familienbera-
tung.sk@caritas-halle.de

In dieser Zeit können Sie sich mit allen Fragen und Problemen 
rund um Familie, Partnerschaft und Erziehung an die Beraterin 
vor Ort wenden. Auch bei Fragen und Konflikten im Zusam-
menhang mit Trennungen und Scheidungen bieten wir Hilfe an. 
Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.
Die Caritas Familien- und Erziehungsberatung besteht seit 
1998 in Merseburg, an der Hoffischerei 8 (Tel.: 03461 333900) 
sowie in Halle in der Mauerstraße 12 (Tel.: 0345 44505158). In 
diesen Beratungsstellen besteht weiterhin die Möglichkeit, Be-
ratung wahrzunehmen.
Weitere Beratungsmöglichkeit: Onlineberatung für Jugendli-
che und Familien. Unter www.beratung-caritas.de erhalten Sie 
online Beratung, falls Ihnen der Besuch der Beratungsstellen 
nicht möglich ist oder Sie eine anonyme Beratung wünschen. 
Die Beratung erfolgt hier als Mailberatung innerhalb eines SSL 
gesicherten Systems. Eine Antwort erhalten Sie innerhalb von 
48 Stunden. Die Beratungen sind kostenfrei und werden vom 
Landkreis Saalekreis und der Caritas finanziert.
Bei weiteren Fragen bzw. zur Terminvereinbarung wenden Sie 
sich bitte an unsere Beratungsstelle Tel.: 03461 333900 oder 
über familienberatung.sk@caritas-halle.de bzw. www.caritas-
halle.de.

Fahrradaktion verbindet Bewegung und 
Gewinn

Auf zwei Rädern in den Sommer

Fahrradaktion verbindet Bewegung und Gewinn
Magdeburg und in den Regionen – von Juni bis September 
läuft die Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“. AOK und ADFC 
wollen mit ihr mehr Menschen auf den Fahrradsattel lo-
cken. In diesem Jahr zählen auch Fahrten rund ums Home-
Office. Allein 2019 sind in Sachsen-Anhalt über 2.000 Teil-
nehmer fast 38.000 Kilometer geradelt.
300 Kilokalorien zu verbrennen – ohne Sport, Fitnessstudio, 
Zeitaufwand und teure Trainingsklamotten – ist eigentlich 
ganz einfach. Eine solche Energiemenge verbraucht ein mäßig 
schneller Fahrradfahrer auf seinem halbstündigen Weg zur Ar-
beit. 300 Kilokalorien entsprechen einem Muffin, einem Scho-
kodonut, fast zwei Litern Bier oder knapp zwei Kilo Tomaten.

Gesund und zeitgemäß unterwegs
Fahrradfahren ist gesund, und auf dem Weg zur Arbeit und wie-
der zurück erledigt man mal nebenbei das empfohlene Tagespen-
sum an Bewegung. Und noch mehr: Das Fahrrad ist ein sauberes, 
schnelles und konkurrenzlos preisgünstiges Fortbewegungsmittel.
Um noch mehr Menschen auf den Fahrradsattel zu locken, legt 
die AOK Sachsen-Anhalt in Partnerschaft mit dem ADFC auch 
2020 wieder ihr Programm „Mit dem Rad zur Arbeit“ auf. Wer 
regelmäßig das Fahrrad zur Arbeit nimmt, kann einen von vie-
len Preisen gewinnen. Die Partner reagieren dabei auf die be-
sonderen Umstände aufgrund des Coronavirus: So wurde der 
Aktionszeitraum bis September verlängert, außerdem zählen 
auch Fahrten rund ums HomeOffice.
Die Teilnahme ist ganz einfach. Auf der der Website 
https://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/sachsen-anhalt/mitma-
chen.php registrieren und im Aktionszeitraum Juni bis September 
an wenigstens 20 Tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit fahren. Ein-
zelne Radler können teilnehmen, genauso wie ganze Bürogemein-
schaften im Team.

Pendeln mit Fahrrad und Bahn
Pendler mit längerer Wegstrecke sind von der Aktion keines-
wegs ausgeschlossen. Wer einen kombinierten Weg aus Bahn 
und Fahrrad nutzt, hat dieselben Gewinnchancen.
Weitere Informationen gibt es unter 
https://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/sachsen-anhalt/index.php.
Experten sind sich einig: Radfahren ist gerade in Zeiten von Co-
rona/COVID-19 sinnvoll. Es beugt Bewegungsmangel vor, sorgt 
für frische Luft und ist insgesamt enorm wertvoll für Leib, 
Seele und Wohlbefinden.
Geänderter Aktionszeitraum 2020: Juni bis September
NEU: Auch Fahrten rund ums HomeOffice zählen!

Wer von Juni bis September an mindestens 20 Tagen mit dem 
Rad zur Arbeit fährt, hält sich nicht nur fit, sondern kann bei der 
Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ auch Preise gewinnen. Foto: AOK

Anzeige(n)
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Evangelischer Kirchengemeindeverband Braunsbedra 
Evangelische Kirchengemeinde Frankleben 
Evangelisches Kirchspiel Rossbach-Gröst

Evangelisches Pfarramt, Pfarrstraße 7, 06242 Braunsbedra
Telefon: 034633 22190
Fax: 034633 901551
Pfarrerin Eva-Maria Osterberg: 034633 901552
E-Mail: EvangelischeKircheBraunsbedra@t-online.de

eva-maria.osterberg@kk-mer.de
Web: www.evangelischekirchebraunsbedra.de

Literarisch-musikalische Veranstaltung in der Erlöserkirche in Braunsbedra

Kirchliche Nachrichten

Der Freundeskreis Erlöserkirche e. V. freut sich 
auf diesem Weg eine Vorschau auf die Veran-
staltung in Oktober diesen Jahres geben zu 
können.
Am Samstag, dem 17.10.2020 um 17 Uhr findet 
eine literarisch-musikalische Veranstaltung in 
der Erlöserkirche in Braunsbedra statt.

Wir laden Sie recht herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Treffen 
Sie sich mit uns „Im bunten Garten der Dichtung“ zu einen un-
terhaltsamen Streifzug durch die weite Welt der Poesie.

Die Autorin Barbara Siwik gestaltet mit 
Mitgliedern des Freundeskreis Erlöser-
kirche e. V. eine unterhaltsame Lesung. 
Musikalisch begleitet wird die Veran-
staltung von Anastasyia Zheludkova.

Wir freuen uns auf Ihrem Besuch!
Diese Veranstaltung wird gefördert von 
der Geiseltaler Wohnungsgesellschaft 
mbH.

Annett Jahnke

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen ganz einfach online buchen!


